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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
 

Schwerin Datum:        2013-08-06 
 
 Dezernat/ Amt: I / Amt für 

Hauptverwaltung 
 Bearbeiter/in: Frau Corbie 
 Telefon: 545 - 1304 
Beschlussvorlage    
Drucksache Nr.    
  öffentlich  

01576/2013    

Beratung und Beschlussfassung 
Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 
Ausschuss für Finanzen 
Hauptausschuss 

Betreff 
Bericht über die Ergebnis- und Finanzrechnung 30.06.2013 

Beschlussvorschlag 
Der vorgelegte Bericht wird durch den Hauptausschuss und den Ausschuss für Finanzen 
zur Kenntnis genommen.  
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
In der Stadtvertretung am 03.09.2012 wurde das Berichts- und Bewirtschaftungskonzept der 
Landeshauptstadt Schwerin (BBK) beschlossen. 
Im Punkt III 2 b sind für die Verwaltungsleitung und die Vertretungsgremien die 
Berichtstermine 30.04., 31.08. und 31.12. festgelegt.  
 
Da der Bericht mit Stichtag 30.04.2013 durch fehlende Zuarbeiten nicht vollständig vorgelegt 
werden konnte, wurde durch die Verwaltungsleitung am 18.06.2013 die Festlegung 
getroffen, dass den Gremien nach der Sommerpause ein Bericht mit Stichtag 30.06.2013 
vorgelegt wird (Termin Hauptausschuss: 13.08.2013).  
  
2. Notwendigkeit  
  
Die Berichtspflicht ergibt sich aus dem BBK. 
 
 
3. Alternativen  
  
keine 
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4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
keine 
 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
keine 
 
 
6. Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf das Jahresergebnis / die Liquidität 
 
keine 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: keine 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: keine 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 
 

 nein 
 
 
 
Anlagen: 
 
Bericht zur Ergebnis- und Finanzrechnung 30.06.2013 einschließlich Berichtsbögen zu den 
wesentlichen Produkten 
 
 
 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 


